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Berichtszeitraum vom 16.06.2023 bis 18.06.2023

Wechselseitige Körperverletzung und gefährliche Körperverletzung
Burg, Schartauer Straße,16.06.2023 23:12 Uhr
Gegen 23:12 Uhr kam es in der Burger Innenstadt zu einer gegenseitigen Körperverletzung in Verbindung mit einer
gefährlichen Körperverletzung. In den späten Abendstunden eskalierte eine verbale Streitigkeit zwischen zwei männlichen
Personen vor einem dortigen Spätshop. In der weiteren Folge zerschlug eine der männlichen Personen eine Glasflasche und
griff seinen Streitgegner mit einer Scherbe an. Durch den Angriff erlitt der Streitgegner Schnittverletzungen im Gesicht. Der
zuvor austeilende musste im Nachgang einen Faustschlag von seinem Gegenüber einstecken. Beide männlichen Personen
waren zum Tatzeitpunkt stark alkoholisiert und wurden vor Ort durch den Rettungsdienst behandelt. Die Ermittlungen zum
o.g. Sachverhalt wurden von Amts wegen aufgenommen.

 

Einbruch in Einfamilienhaus in Wahlitz
Wahlitz, Waldstraße, 17.06.2023
In den frühen Morgenstunden des 17.06.2023 kam es zu einem besonders schweren Fall des Diebstahls in/ aus einem
Einfamilienhaus. Hierzu stellte die unbekannte Täterschaft eine vor Ort befindliche Poolleiter an ein Fenster des
Einfamilienhauses an und hebelte das o.g. Fenster mittels unbekannten Werkzeug auf. Die Schadenshöhe konnte noch nicht
abschließend geklärt werden.

Verstauen sie Gegenstände, die als Hilfsmaterialien für Einbrüche genutzt werden können, und den Dieben das Handeln
erleichtern so weg, dass diese keinen Zugriff darauf haben.

Haben sie etwas beobachtet? Diese Hinweise teilen sie bitte dem Polizeirevier Jerichower Land unter 03921/ 9200 mit.

 

Gefährliche Körperverletzung
Burg, Markt, 17.06.2023 gegen 20:00 Uhr
Im Bereich der Straße Markt in Burg kam es am Samstagabend zu einer gefährlichen Körperverletzung durch den Einsatz
von Pfefferspray. Auslöser hierfür war, das eine männliche Person durch die Innenstadt von Burg lief und an mehreren
Stellen öffentlich urinierte. Daraufhin wurde die Person durch eine weitere männliche Person mit dem o.g. Pfefferspray
angegriffen. Als die Polizei den Geschädigten des Angriffs befragte kam es nochmals zu einem Angriff seitens des
Beschuldigten. Die Parteien konnten durch die agierenden Polizeibeamten getrennt werden.  
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